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Antrag auf öffentliche Bestellung und Vereidigung als 

Sachverständige/r bei der Architekten- und Stadtplanerkammer 
Hessen 

 

 

(Bitte deutlich schreiben) 

 
Persönliche Angaben 

1.1 Familienname, Titel ……………………………………………………………………………………. 

1.2 Vorname ……………………………………………………………………………………. 

1.3 Mitgliedsnummer ……………………………………………………………………………………. 

1.4 Büroanschrift bzw. beschäftigt bei (Büroname, Straße, PLZ, Ort, Tel/Fax/E-Mail) 

 ……………………………………………………………………………………………………………..…………... 

 ……………………………………………………………………………………………………………..…………… 

 ……………………………………………………………………………………………………………..…………… 

 …………………………………………………………………………………………………………..……………… 

1.4 Wohnanschrift (Straße, PLZ, Ort, Tel/Fax/E-Mail) 

 …………………………………………………………………………………………………………..……………... 

 …………………………………………………………………………………………………………..……………… 

 ……………………………………………………………………………………………………………..…………… 

 …………………………………………………………………………………………………………..……………… 

  

Angaben zur geplanten Sachverständigentätigkeit 

2.1 Bitte kreuzen Sie das Fachgebiet an, für das Sie die öffentliche Bestellung und Vereidigung beantragen: 

 (  ) Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken* 

 (  ) Schäden an Gebäuden* 

 (  ) Bautechnischer Brandschutz* 

 (  ) Bautechnischer Brandschutz und Explosionsschutz 

 (  ) Honorare für Leistungen der Landschaftsarchitekten 

 
* Informationen zu den „Bestellungsvoraussetzungen“ finden Sie in den einschlägigen Richtlinien zur 
Sachverständigenbestellung unter www.akh.de >>Service >>Sachverständige >>Öffentliche Bestellung. 
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2.2 Haben Sie bereits früher einen Antrag auf öffentliche Bestellung und Vereidigung gestellt? 

 (  ) Ja (  ) Nein 

 Bei welcher Kammer? …………………………………………………………………………………..…………… 

 Falls ja: bitte nähere Erläuterungen (ggf. auf gesonderter Anlage) 

 ………………………………………………………………………..………………………………………………… 

 …………………………………………………………………………………………………………………………. 

2.3 Sind Sie bereits als Sachverständige/r tätig? (  ) Ja (  ) Nein 

 Haben Sie Berufspraxis als Sachverständige/r? Seit wann (Datum oder Jahre)? …………………. 

 Wie viele Gutachten oder vergleichbare Ausarbeitungen haben Sie in den letzten fünf Kalenderjahren 
erstattet, und zwar im Auftrag von 
- Privatpersonen 
- Wirtschaftsunternehmen (Kreditinstituten, Versicherungen usw.) 
- Staatsanwaltschaften und Verwaltungsbehörden 
- Gerichten 
 
Freischaffende reichen hierzu die beiliegende Liste (ggf. kopieren) ausgefüllt und unterschrieben ein; 
Angestellte lassen die Liste vom Arbeitgeber bestätigen. 

 

 

 

 

2.4 Sind Sie Mitglied von Fachorganisationen? (  ) Ja (  ) Nein 

 Wenn ja, von welchen? …………………………………………………………..…………………………………. 

2.5 Arbeiten Sie im Rahmen Ihrer Sachverständigentätigkeit mit 
Fachorganisationen zusammen? 
 

(  ) Ja (  ) Nein 

 Wenn ja, mit welchen? ………………………………………………………..…………………………………….. 

2.6 Wird für die Ausführung von Aufträgen als Sachverständige/r ein Vertreter 
herangezogen? 
 

(  ) Ja (  ) Nein 

 Wenn ja, wer? ……………………………………………………………..…………………………………………. 

  

Angaben zu Vermögensverhältnissen 

3.1 Ich bin in der Verfügung über mein Vermögen beschränkt 

 (  ) Nein (  ) Ja, aufgrund richterlicher Anordnung vom ………………………….………………………... 

 Gericht: ………………………………………………………….……..……. Az: ………………………………. 

3.2 Ich habe in den vergangenen 5 Jahren eine eidesstattliche Versicherung nach § 807 ZPO abgelegt (bis 
31.12.2012) 
 

 (  ) Nein (  ) Ja, Amtsgericht ……………………………….………... Az: ………………………………. 

3.3 Mir wurde eine Vermögensauskunft nach § 807 ZPO abgenommen (ab 01.01.2013) 

 (  ) Nein (  ) Ja, Amtsgericht ……………………………….………... Az: ………………………………. 
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3.4 In den vergangenen 7 Jahren wurde 

 (  ) über mein Vermögen das Insolvenzverfahren eröffnet 

 (  ) Nein (  ) Ja, Amtsgericht ………………………………….……... Az: ………………………………. 

 (  ) der Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens über mein Vermögen mangels Masse abgelehnt 

 (  ) Nein (  ) Ja, Amtsgericht ………………………………….……... Az: ………………………………. 

  

Einzureichende Unterlagen 

4.1 Kurz gefasste Angaben zum beruflichen Werdegang (tabellarischer Lebenslauf) 

4.2 Zwei Passfotos 

4.3 Persönliches Führungszeugnis (nicht älter als drei Monate) 

4.4 Nachweise und Zeugnisse von besuchten Sachverständigenseminaren und zur Sachkunde in Fotokopie; 
die Nachweise und Zeugnisse sollten sich nur auf die letzten zwei Jahre beziehen. 
 

4.5 Referenzen (Nennung von zwei Personen, die Auskunft über die persönliche Eignung, über die 
erforderliche Sachkunde und die Gewähr der Unparteilichkeit geben können. 
 

4.6 Fünf Gutachten oder vergleichbare Ausarbeitungen, die zum Nachweis der überdurchschnittlichen 
Sachkunde geeignet sind. 
 

4.7 Falls Sie nicht selbständig tätig sind, eine Bescheinigung des Arbeitgebers bzw. der Dienstbehörde, in 
der diese/r 
 

 a) sein / ihr Einverständnis erklärt, dass Sie als Sachverständige/r zeitlich unbeeinflusst und 
unabhängig tätig sind und 

 b) die Freistellung von der Dienstleistung gewährt, soweit dies zur Ausübung Ihrer 
Sachverständigentätigkeit erforderlich ist. 
 

4.8 Bestätigung der Berufshaftpflichtversicherung über die Einbeziehung der Sachverständigentätigkeit unter 
Angabe des (zukünftigen) Bestellungsgebiets. 
 

4.9 Nachweis über die Zahlung der nach der Kostenordnung für das Verfahren und die öffentliche Bestellung 
und Vereidigung als Sachverständiger für Fragen des Bauwesens, Städtebaus und Berufswesens der 
AKH zu entrichtenden Gebühren (Bitte überweisen Sie die Gebühren in Höhe von € 600,00 unter Angabe 
des Verwendungszwecks „Öffentliche Bestellung Vorname Nachname“ auf unser Konto Nr. 3512001 bei 
der Hessischen Landesbank, BLZ: 500 500 00, BIC: heladeff, IBAN: DE42 5005 0000 0003 5120 01). 

 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt gemäß § 16 Absatz 2 HASG in Verbindung mit § 3 
Absatz  1 Hessisches Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetz (HDSIG). 

 
Ich versichere, dass die vorstehend gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen und die eingereichten 
Gutachten von mir persönlich ohne Mithilfe Dritter erstellt worden sind. 
 

 

 

 

 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

(Ort, Datum, Unterschrift) 


